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Gesamtkonzept Schule – Jugendhilfe in der LH Potsdam 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

keine  
Gefährdung mehr 

Information der Schulleitung 
Einberufung Fallberatung/Klassenkonferenz zur Abschätzung der Gefährdung 

keine 
Gefährdung 

 

Gefährdung 
akute 

Gefährdung 

Beendigung der 
Fallarbeit 

Information Jugendamt 
durch Schulleitung (DB-

KS) ggf. Einbeziehung Polizei 
oder Familiengericht, 

ggf. Inobhutnahme des 
Kindes im Kindernotdienst 

Schule erhält durch 
Jugendamt eine Information 

über den Eingang der 
Meldung 

Erstellen eines 
schulischen Schutzplanes 

Wer macht was bis wann? 
(DB-KS) 

Eltern sind bereit  
und in der Lage  

Hilfe anzunehmen 

Klassenlehrer_in stellt 
Informationen  

zusammen 
Dokumentationsbogen, 

Protokoll Fallberatung und 
Meldebogen, 

Hinzuziehung einer isoFa 
hilfreich 

 

neue Vereinbarung mit 

Eltern 

Kontrolle der  
Vereinbarungen nach 

XX Wochen 

Informationen an 
Schulleitung 

(Schulleitung informiert Eltern 
in der Regel über die 

Informationsweitergabe an 
das Jugendamt 

Eltern sind nicht bereit 
oder in der Lage Hilfe 

anzunehmen oder Hilfe 
reicht nicht 

Gespräch mit Eltern / 
Sorgeberechtigten / Einbeziehung 

Kind 
• Sachverhaltsschilderung 

• ggf. Verabredung zur Einbeziehung 
Dritter (Schulpsychologe, 
Beratungsstelle Schulsozialarbeiter_in, 
Jugendamt, Gesundheitsamt) 

• mögliche Hilfen anbieten 

• Protokoll zu Vereinbarungen mit 
Unterschrift der Eltern 

• Hinzuziehung einer isoFa zur 
Vorbereitung der Elterngespräche 

 Ggf. erneute Fallberatung  
 

bei andauernder  
Gefährdung  

 

Eltern sind bereit 
und in der Lage Hilfe 
anzunehmen, aber 
Hilfe reicht nicht 

keine 
Gefährdung, aber 

Hilfebedarf 

Schulinternes Verfahren (schematisierter schulinterner Verfahrensablauf) 

Lehrkraft/Klassenleiter_in erhält Kenntnis von einem Verdachtsfall Kindeswohlgefährdung 
Selbstbeobachtung, Fremdmelder  

Fallberatung / Klassenkonferenz 
Inhalt: Erörterung der Situation (Wer hat was ggf. wie oft festgestellt?) 

Teilnehmer_innen: Klassenlehrer_in, beobachtende Lehrkraft und je nach Fall ggf. weitere Lehrkräfte, Schulleitung, 
Schulsozialarbeiter_in, Hinzuziehung einer „insoweit erfahrenen Fachkraft“ (isoFa) 


